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Gährung in Oberſchleſien
on unſerem oberſchlefiſchen Sonderberichterſtatter

Kattowitz 16 April
Oderſch n liegt Gewitterſchwüle Man
noch nicht recht was kommen wird aber

eiwas kommt beſtimmt Man munkelt noch aberzögert man es auszuſprechen daß Lichtſtreik Be
amtenftreik Eiſenbahnerausſtand u dgl geplant iſt
und wahrfcheinli zum Ausbruch kommen werden
Kein Wunder daß das an ſich recht ruhige und auch

h oberſchleſtſche Volk endlich einmal die
Geduld verliert und nicht mehr mit Füßen auf ſich
W laſſen will Was immer kommt nicht die
Schuld der Deutſchen oder der Polen allein ift es ſie
liegt auf ſeiten der interalliierten Kom

ſſion die abſolut ohne jedes Verſtändnis blind
wie im Tranme umherwandelt und nicht ſieht oder
nicht ſehen will daß die Mehrzahl des Volkes die
Dinge bis über den Hals hinaus ſatt hatStatt wie es ſeitens der Kommiſſion verſprochen

worden war zu fallen find die Preiſe aller Waren
Fet und ganz erheblich geſtiegen Dazu kommt ein

Bu

Ueber
weiß ja

ender Mangel an Nahrungsmitteln beſonders an
Butter und anderen Fettwaren weil die Franzoſen
nnd r die franzöſiſchen Offiziere alles aufkaufen
nd jeden Preis vafür zahlen Das macht die Händler
kühn und nach Gewinn lüſtern Durch die ſchwache
lies nicht beſtehende Beſetzung der Grenze nach

olen blüht ein ſchwunghafter Lebensmittelſchmuggel
nach dem an Lebensmitteln armen Dombrowaer
Revier und die vielen zugereiſten Oſtjuden verzehren
einen nicht unerheblichen Teil der Nahrungsmittel
zum ſich dafür Deutſchland gegenſiber mit Preiswucher
und Schieberei dankbar zu zeigen

Das allein ſchon empört die Bevölkerung Ein gutTeil der Ausweiſungen ja man kann ſagen alle ſap

Folgen der polniſchen Wühlarbeit und die Un
immwigkteiten die zu dem r herrſchenden Richter
delk führten ſind ebenfalls das Ergebnis polniſcher

Propagandutätigkeit
Ebenſo iſt die bevorſtehende Stretkbewegun

Angeſtelltenſchaft auf Konto der interallilerten
der
om

zniſſton zu ſetzen da dieſe alle berechtigten Wünſche
Angefſtelltenſchaſft einfach ad et läßt und ſo

zutrTeuie einem Ausſtand Ein Umſtanderdings muß den alliierten Herren als Entſchuldi
ng zugebilligt werden daß ſie von der Groß

induſtrie und der Großkaufmannſchaft oft geſliſſentlich
falſch über die Verhältniſſe unterrichtet werden dürf
ten Wenigſtens begegnet man dieſer Auffaſſung in
allen Schichten der Beamten Angeſtellten und der
Arbetterſchaft Sie gewinnt eine ſtarke Unterſtützung
durch Se üble Tatſache daß die Großinduſtrie ſich
weigert Gehälter zu zahlen die ein notdürftiges Aus
kommen der Beamtenſchaft gewährleiſten würden wo
bei an dieſes Einkommen noch lange nicht der Maß
ſtab der Arbeiterentlohnung geſetzt zu werden braucht
Sehr kennzeichnend für die Zuſtände iſt z B daß die
Fürſtlich Pleßſche Bergwerksdirektion bei der viele
ans Telen ausgewieſene Auslandsdeutſche angeſtellt
ſind dieſe Leute nicht nach dem Tarif bezahlen will
und ſich auch weigert ſie als Beamte einzuſtellen weil
dieſe Leute zu alt ſeien Es handelt ſich dabei meiſt
un Leute von 35 bis 55 Jahren Solche und ähnliche
Geſchehniſſe um die ſich die alliierte Kommiſſion nicht
Zümmert haben die Verhältniſſe gezeitigt die heute
reif zur Entſpannung ſind

i Faß den Boden ausgeſchlagen hat das Ver
er Betriebsrätewahlen Nachdem ein

ſcher Proteß mit Ceneralſtreikdrohung von der
Arbeiterſchaft ergengen war wurde von ſeiten der
Kommiſſion zwar behauptet daß ein ſolches Verbot
micht erlaſſen worden ſei was aber keinen Glauben
fand Nichtzulaſſung Oberſchleſiens zu den
Reichstagswahlen d h die gewaltſame Verweigernung

e rn

bot d
jenergif

und

der Abgcorbnetentätigkeit für Parlamente und Pro
vinziallandtag kam als weiterer Zündſtoff hinzu

So iſt alſo in Oberſchleſien eine
ſpannung entſtanden die über kurz
vedingt zu einer Exploſion führen muß Gerade dieſe
aber wird wie es ſcheint ſowohl von der franzöſiſchen
Behörde wie beſonders von vpolniſcher Seite erwartet
und gewünſcht
Oberſchleſien den Polen

T

u en
zu geben und

Ubpen einmarſchieren zu laſſen Daß geplant war
volniſches Militär in Oberſchleſten einrücken zu laſſen
oure bereits vor mehr als anderthalb Monaten in
an deutſchen wie polniſchen Oeffentlichkeit erzählt und
iſt u jenſeits der Grenze im Dombrowaer Revier
is Warſchan hinauf bekannt Daß es bis jetzt nicht
dazu kant liegt an den entſchiedenen Proteſten der
Deutſchen Regierung bei der alliierten Kommiſſion in
Obppeln Jetzt hat man eine andere Taktik ein
geſchlagen Man bleibt ſcheinbar objektiv doch vergißt
man ſich immer wieder einmal und zeigt durch Maß
er i daß man doch für die polniſche Einwohner

a eine Kapitalſympathie hegt im nun den
ten die erſehnte und vielleicht ſogar verſprochene

an enzzit zum Einmarſch in Oberſo,leſien an die
g en zu können eißt es alſo Verhältniſſeaſfen die ein ſolches Herbeirufen auf nicht mehr
ieder gehen rechtfertigen

an ſcheint das geeignetſte Mittel nun in der
T r atton der deutſchen Arbeiter Angeſtellten und
u gefunden zu haben Bringt man dieſegen zu unüberlegten Handlungen ſo iſt der
r gegeben Danach ſcheintDe 52 zudeln wahrſcheinlich auf Wunſch der Polen

mit al Geld erhalten pleite geben müſſen
ine ſo künſtlich geſchaffene Lage iſt unhaltbar und

et ſich bald ändern Geſchädigt werden alle Teile
i die Polen ebenſo wie die Deutſchen aber auch

e Alliierten Dieſe handeln nach Rezepten einer
Pferdekur niemals aber iſt eine ſolche geeignet ein Volk

römiſche
politiſche Hoch
oder lang un

nungsverſchiedenheiten

denn ſie ſoll die Handhabe bieten z
T

Warſchauer Verantwortlichen die wenn ſie

ubig zu halten das an ſich zwar qutmütig iſt denn
noch aber einmel die Geduld verlieren karn Die
intimen Freunde die Polen und die Franzoſe
ſcheinen einen netten Plan arsgeheckt zu haben Ma

Micheinend zur guf das Signal zum Anarift

glaubt dann am heißerſehnten Ziel eines Polen
angehörigen Oberſchleſiens zu ſein Jenſeits der
Grenze in Vendzin und Sosnowice ſtehen große
Truppenmaſſen die in Oberſchleſien als Verſtärkung
der ſchwachen Ententetruppen dienen ſollen Man
ſperrte die Grenze um ſie leichter konzentrieren zu
können nicht aber weil polniſches Geld geſtempelt wurde

Oberſchleſien ſteht aller Wahrſcheinlichkeit nach vor
einer größeren und ernſteren Bewegung als die Alli
terten glauben und nach den ihnen einſeitig zuteil
werdenden Mitteilungen wiſſen können Die Polen
planen etwas das iſt unzweifelhaft und es wird von
ihren Führern auch offen zugegeben natürlich nur
im intimſten Kreiſe

Es könnte aber ſein daß es anders kommt als die
Polben hoffen Selbſt die polniſchen Operſchleſier ſind
ſehend geworden Der jehtige Partéeiſtandpunkt iſt
ihnen zuwider da ſie als unintelligente Klaſſe dabei
übergangen werden Herren wollen heute ein paar
Jntelligenzvolen ous Poſen und Warſchau ſein und ſie
glauben Oberſchleſien leicht in die Taſche ſtecken zu
können

Jch glaube aber daß ſie ſich irren werden Ober
ſchleſien hat wenig Luſt fich zum Sklaven irgend eines
Staates machen zu laſſen gleichgültig ob der nun
Frankreich England oder Polen heißt Es will ſchaffen
aber für ſich und am liebſten in Anlehnung an das
deutſche Vaterland von deſſen Tatkraft und Unter
ſtützung es Beiſpiele zu ſehen bekommen hat Wenn
die Franzoſen die anſcheinend unparteiiſch dennoch
geheime Parteipolitik zu gunſten Polens getrieben
haben durch Geſetzes und Wahlverbot und Provoka
tion von Arbeiter und Angefſtelltenſchaft polniſchen
Vorteil zu erreichen hofften ſo irren ſie ſich Es könnte
ihnen paſſieren daß ſie ſchneller zur Wirklichkeit zurück
geführt werden als ihnen lieb iſt und um die wenig
geliebten Eindringlinge zu vertreiben würden ſich ſaft
alle Oberſchleſter deutſche und volniſche mit Freuden
zuſammenfinden

Beuthen 19 April In einer Beſprechung zwiſchen
General Lerond und den Vertretern ſämtlicher Parteien
erklärte der General daß die Einführung des Be
triebsrätegeſetzes in Oberſchleſien nunmehr
von der Entente Kommiſſion beſchloſſen worden
ſei während die Wahlen zum Reichstag vom
hohen Rat in Parts abgelehnt wäre

San Remo
Die Konferenz in San Remo iſt am Sonntag

durch eine Vorbeſprechung der Miniſter Millerand
Lloyd George und Nitti eröffnet worden auf der die
Vereinigten Staaten nicht vertreten waren Wie dar
über verlautet trat Millerand überraſchend für eine
Bevorzugung der deutſchen Frage ein während
urſprünglich die türkiſche Frage an die erſte Stelle
geſetzt war Daß ſich in dieſer lehteren Frage ſtarke
Gegenſätze zwiſchen den Werbündeten vor allem
zwiſchen England und Frankreich verbergen iſt be
reits geſtern ausführlich geſagt worden Die Be
fürchtung daß ſich die Verbündeten um ſo einiger in
dem Verhalten gegenüber Deutſchland zeigen je un
überbrückbarer die Gegenſätze im Orient ſind liegt
nahe Es ſcheint denn auch als ob die Entwaffnung
Deutſchlands eine ſpeziell franzöſiſche Forderung die
ſtark in die Brüche gegangene Einigkeit der Alliierten
wieder zuſammenleimen ſoll Deutſcherſeits kann nur
immer wieder wie es jetzt neuerdings in der Note
über die Einwohnerwehren geſchehen iſt mit
aller Energie darauf hingewieſen werden daß die Er
füllung der Beſtimmungen ves Verſailler Vertrages
völlig unmöglich iſt ſolange die innere Ordnung in
Deutſchland fortwährend geſtört wird Daß aber zur
Aufrechterhaltung der Orbnung eine ausreichende
Macht nötig ift ſollten ſchließlich auch die Alliierten
ſich ſagen

Die erſte Sitzung in San Remo ſoll wie der
Korreſpondent der Voſſiſchen Zeitung

meldet recht ſtürmiſch verlaufen ſein Millerand ſoll
die Stellung eines Ultimätums an Deutſch
land verlangt haben Wie tief tatſächlich die Mei

zwiſchen den Verbündeten in
dieſer Sache gehen iſt jedoch einſtweilen nicht feſt

ſtellen England hat angeblich wenigſtens nach Pa
ſer Blättern die aber jetzt beſonders unzuverläſſig

ſind den meunſchen freundlichen Vorſchlag gemacht
über Devtſchland eine neue Blockade zu verhängen
Frankreich dagegen will ſo mildherzig ſein und ſich
mit der Beſetzung des Ruhrgebietes begnügen Er
heblich anders klingt eine Meldung des Matin wo
riach England beſtimmte Friſten vorſchlägt für die
Enttoaffnung der überzähligen Reichswehr und die
Auslieferung der Waffen aber auch die Alliierten ver
pflichten will ſich an dieſe Friſten zu balten und
keinesfalls auf eigene Fauſt vorzugehen Das würde
dann wieder eine Spitze gegen die franzöſiſche Politik
ſein Außer mit der Entwaffnung Deutſchlands mit
der Türkei und der Adria ſoll ſich die Konferenz noch
mit ver
problem befaſſen Alſo reichlich Arbeit für zehn Tage
Man kann aber ſchon jetzt mit ziemlicher Sicherheit
ſagen daß allzu viel dabei nicht herauskommen wird
Vor allem die türkiſche Frage wird auch in Zukunft
ihren drohenden Charakter für den Weltfrieden be
halten Nur daß Deutſchland diesmal dabei un
beteiligt iſt

m

Der franzöſiſche Rückzug aus Frankfurt
Die

ſiſchen Truppen aus dem neubeſetzten Gebiet lauten
widerſprechend Aber Truppenbewegungen ſind zweifel
los im Gange Er ſcheint daß zunächſt die ſch war
zen Truppen wieder zurückgezogen werden Durch
Mainz finden ſtarke Truppendurchzüge ſtatt und zwar
vom rechten auf das linke Rheinufer Angeblich ſoll
die geſpannte Lage im Saargebiet in Lothringen und

i Miftelfränkreich Truppenverſtärkungen erfordern
Ma in melde das d n den Rückzug

längeren Beorbereiten und nicht mehr mit e
je gung rechnen rer

zanzlage der Valuta und dem Kohlen

Nachrichten über die Zurückziehung der franzö
Aufbewahrung und Beförderung der Nahrungsmittel

Jn Bayern haben ſie ſich ganz beſonders bewährt Die
deutſche Regierung hat deshalb keine Veranlaſſung ge

Militariſtiſche Gtimmungsmache
in Frankreich

Von unſerem Korreſpondenten
o Paris 18 April

Für die Bearbeitung der öffentlichen
Meinung Frankreichs durch militariſtiſche
Kreiſe iſt es charakteriſtiſch daß jeder Preſſeſeldzug
im Dienſt der Militariſten durchgeführt von einer
Menge ſenſationell aufgemachter Broſchüren begleitet
wird die auf das Bücher leſende Publikum wirken
ſollen Die von den militariſtiſchen Kreiſen Frank
reichs vertretene Auffaſſung daß es in Deutſchland
ſehr bald zu einer reaktionären Umwälzung kommen

werde findet in den Hauptorganen Figaro
Eclair Echo de Paris Matin um bloß vonden Parifer Blättern zu ſprechen eine ſcheinbar

ſehr ſachliche Begründung Bei näherer Prüfung läßt
ſich allerdings feſtſtellen daß ſich dieſe Darlegungen
nur ftiliſtiſch voneinander unterſcheiden ſie ſtammen
alle aus derfelben Geiſteswerkſtätte wahrſcheinlich aus
einem Pariſer Zentralburean wo die Fäden einer
über ganz Deutſchland verbreiteten außerhalb der
Miſſionen arbeitenden Berichterſtattung zuſammen
laufen Die militariſtiſchen Blätter bringen ſehr
häufig Meldungen aus Deutſchland die mit den Re
gierungsberichten Havas Jnſormation verbreiten
dieſe amtlichen Mitleilungen nicht übereinſtimmen
ſondern gerade das Gegenteil behaupten Freilich
decken ſich auch die aus verſchiedenen Quellen kommen
den Meldungen bei beſonders wichtigen Anläſſen
wie z B jetzt wo der öffentlichen Meinung bewieſen
werden ſoll daß Deutſchland aufs ſchärfſte
überwacht werden müſſe Die Blätter glau
ben zu wiſſen die Konferenz von San Remo werde
ſich neuen Problemen gegenübergeſtellt ſehen Das
klingt ſehr myſteriös findet aber ſeine Aufklärung in
mehreren ad hoe verfaßten Flugſchriften von denen
die des Generals Bruat betitelt Ludendorff
der germaniſche ſlawiſche Diktator von
morgen die am ſtärkſten verbreitete iſt Bruat
weiß auf Grund präziſer Jnformationen die Mit
teilung zu machen daß die deutſche Reichsregierung
ſchl gegen die vevanchelüſterne Reaktion auftrete
4 an hildet übrigens die G füralle ähnlichen Schriften Jnfolge der Schwäche der
Berliner Regierung könnten die deutſchen Reaktionäre
ihre Fäden ruhig ſpinnen Ludendorff ſei auserſehen
den Rachefeldzug gegen Frankreich gemeinſchaſtlich
mit den Ruſſen zu führen Die Schlußfolgerung des
Generals lautet Verſchärfte Ueberwachung ſchleu
nigſte Entwaffnung Deutſchlands ſtärkere Beſatzungs
kontingents die zu jeder Zeit vorſtoßen können Auf
löſung Deutſchlands in Kleinſtaaten Ein zweites
vielgeleſenes Büchlein iſt das von dem Politiker
Besnard ſtammende Plädoyer für das vernichtete
Frankreich mit dem Untertitel Wohin gehen wir
Es richtet ſich gegen England und fordert zur
Ausſaugung Deutſchlands auf wirtſchaſtlichem Ge
biete auf Besnard zählt zu der in Frankreich ſehr
ſtark vertretenen Gruppe die in dem Verſailler Ver
trage ein unzureichendes Jnſtrument ſieht das aber
falls es richtig gehandhabt wird ſchließlich zum

Ziele ſührt nämlich zur vollſtändigen Abſchnürung
des linken Rheinufers von Deutſchland und zur Auf
löſung der Nachbarrepublik Allmählich haben ſich
dieſe Anſchauungen in der öffentlichen Meinung ſo
eingebürgert daß man die Schlagworte wie ſie in
den beiden genannten Schriften zu finden ſind als
ſtändiges Geſprächsthema wählt Die militariſtiſch
Stimmungsmache in Frankreich findet effektiven An
klang und darf ſich rühmen den unwahrſten Verichten
über deutſche Zuſtände Eingang und Glauben ver
ſchafft zu haben

Proteſt gegen die Auflöſung ber
Eintwohnerwehren

Jn Sachen der Einwohnerwehrfrage hat die deut
ſche Regierung an den Vorſitzenden des interalliierten
Ueberwachungsausſchuſſes für das Landheer General
Nollet eine Note gerichtet in der ſie zur Ententenote
vom 12 März Stellung nimmt und betont daß dieſe
Note von unzutreffenden Vorausſetzungen über Aufbau
und Zweck der Einwohnerwehr ausgeht

Die Einwohnerwehren ſo heißt es weiter ſeien
in den Wirren des vorigen Jahres von ordnungslieben
den Elementen in Stadt und Land zu dem Zwecke ge
gegründet worden durch Unterſtützung der geringen
militäriſchen Kräfte und der berufsmäßigen
organe die Heimat vor vollſtändiger Auflöſung
Ordnung zu bewahren und geregelte Zuſtände

ſichern
Einrichtung ſei jeder Gedanke an eine Verwendung zu

zu

militäriſchen Zwecken insbeſondere zur Vorbercit
des Kampfes gegen einen auswärtigen Gegner
geſchloſſen geweſen Auch ſei jede Sicherheit gegen
Mißbrauch ihrer Organe in dieſer Hinſicht gegeben
Militäriſche Uebungen würden von Einwohnerwehren
nicht abgehalten auch entbehrten ſie in den einzelnen
Ländern des Zuſammenſchluſſes von Reichs wegen Die

allReichszentralſtelle habe nur die Durchführung
gemeiner Maßnahmen wie Lebens und Unfall
verſicherung der Mitglieder zur Aufgabe

Die Einwohnerwehr ſetzt ſich
aus über 40 Jahre alten Männern
men Bei den letzten Uaruhen haben ſie große Ver
mögenswerte vor Vernichtung bewahrt insbeſondere
auf dem flachen Lande verbürgen ſie den Schutz für

Hälſtezur

habt die Bildung der Einwohnerwehren vor den
interalliierten Kommiſſionen zu verheimlichen Ledig
lich dem Druck der alliierten Regierungen weichend hat
ſich die deutſche Regierung entſchloſſen die Aufs
löſung der Wehren ihrer jetzigen Form zu veran
laſſen r die Bedingungen des Friedensvertra ges
tönnen ſie nicht zwingen der Bevölkerung jede Mög
lichkeit des unter den gegebenen außerordentlich ſchwien

rigen Verhältniſſen bis auf weiteres

Polizei
der

Bei der Gründung und auch beim Ausbau der

aus

zuſam

Einſprüche bis

unbedingt notwen
wendigen Selbſtſchutze s zu verſagen Die Alliier
ten ſollten nicht vergeſſen daß die Aufrechterhaltung der
inneren Sicherheit Deutſchlands die Haubptvoraus
ſetzung dafür iſt daß den Bedingungen des Friedens
vertrages nachgekommen werden kann

Keorganiſation der éicherheltspolizel
Dex Miniſter des Jnnern Severing erklärte

einem Mitarbeiter der P P Die Rückberufung
der Truppen aus dem Ruhrrevier habe be
reits begonnen Erſatz werde wo es beſonders er
forderlich erſcheint von der grünen Polizei geſtellt
Er halte es für das zweckmäßigſte wenn baldigſt eine
allgemeine Vermehrung der Sicherheits
polizei erfolge Gleichzeitig mit der Vermehrung
müſſe eine wirklich demokratiſche Reorganiſation
der Sicherheitspolizei durchgeführt werden Die erſten
Schritte dazu ſeien getan Die kompromittierten
Führer der Abteilungen und Hundertſchaften würden
unnachſichtlich entſernt tüchtige Beamte im Unter
offiziersrang würden befördert Den Abteilungsſtellen
würden Zivilkommiſſare beigegeben

Wie Kapp flüchtete
Ueber Kopenhagen erfährt man noch einige Einzel

heiten über die Flucht Kapps Die Flugmaſchine die
ihn nach Schweden brachte ſtartete in der Nähe von
Warnemünde Der Apparat wurde von einem deut
ſchen Fliegerleutnant Jüterbog geführt dieſer
ſoll inzwiſchen nach Deutſchland zurückgekehrt ſein
Wie Kapp ſelbſt erzählt hat er ſich nach dem miß

lückten Staatsſtreich bis zu ſeiner Flucht ins Aus
and in Berlin verborgen gehalten

Kopenhagen 20 April Nach einer Blättermeldung
aus Stockholm wird Dr Kapp vorläufig in Polizei
gewahrſam gehalten Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
zwiſchen Schweden und Deutſchland ein Meinungs
austauſch über die Möglichkeit einer Aus
lieferung Kappe ſtattfinden werde

Putſchgerüchte und Paluta
Amſterdam 17 April Eigene Mel
folge der aus Berlin nach London gelangten Berichte
über eine im Anzug befindliche Umwälzung in
Norddeutſchland ging die Markvaluta
deren Beſſerung während vierzehn Tagen anhielt
ſcharf zurück Amerikaniſche Banken entäußerten
ſich bedeutender Markbetröge und die in London
tätigen Vertreter holländiſcher Banken folgten dieſer
Bewegung Es iſt auffallend daß die Pariſer halb
amtlichen Meldungen ſehr eifrig mitarbeiteten um den
verbeſſerten Markkurs in London durch die Berliner
Revolutionsgerüchte zu verſchlechtern Das glückte
aber der Franc wurde dadurch nicht beſſer Was die
Rückwirkung der alarmierenden Berichte auf die eng
liſchen Großbanken betrifft ſo muß feſtgeſtellt werden
daß die für Ende April durch die Joint City and Mid
land Bank angeſetzte Konferenz über Rohſtoff
kredite für Deutſchland auf Anfang Mai ver
ſchoben worden iſt

Der Wahlaufmarſch des Zentrums
Von unſerer Berliner Redaktion

Gleich Demokraten und Deutſcher Volkspartei hat
auch das Zentrum in den letzten Tagen in Berlin
ſeinen Ausſchuß beiſammen geſehen Aus den Be
ratungen des Reichsausſchuſſes der Zentrumspartei
iſt bisher nichts bekannt geworden Erſt heute wird
in der Germania ein parteioffiziöſer Bericht der
Oeffentlichkeit übergeben Man erfährt aus ihm daß
die Fraktion für die Zukunft vollſtändige Entſchluß
freiheit beſitzt und daß die Teilnahme des Zentrums
an einer künftigen Koalition abhängig ſein wird vom
Ausfall der Wahl und von der Möglichkeit ein Kog
litionsprogramm zuſtande zu bringen welches eine
gedeihli Führung der deutſchen Politik gewähr
leiſtet Mit anderen Worten behältDas Zenkrum
ſich auch darin ſeiner Ueberlieferung getreu voll
kommene Freiheit vor Bedeutſam ſind ferner
die Entſchließungen die in der Rheinland frage
gefaßt worden ſind Da hat der Reichsausſchuß nach
drücklich die Beſtrebungen der ſog rheiniſchen Volks
vereinigung abgelehnt alſo der Sonderbündler inner
halb der Zentrumspartei zugleich aber die Hoffnung
ausgeſprochen daß die in der rheiniſchen Volksper
inigung wirkenden bisherigen Mitglieder der Zen

trumspartei reuig zu dieſer zurückkehren werden
Das B T will wiſſen daß der Reichsausſe

ſich auch mit überwiegender Mehrheit gegen
Reichstag skandidatur Erzbergersgeſprochen habe Jn dem offiziellen Bericht
davon nichts

Die Volkzabſtimmung in Weſtpreußen
Ein kleiner Teil Weſtpreußens nämlich die Kreiſe

Marienburg nur öſtlich der Nogat Stuhm
Marienwerder nur öſtlich der Weichſel und
Roſenberg hat Ausſicht durch Volksabſtimmung
bei Deutſchland zu verbleiben Die interalliierte Kom
miſſion in Marienwerder teilt jetzt mit daß bis zum
2 Juni alle diejenigen in die Abſtimmungsliſten ein
getragen werden die am 1 Januar 1914 ihren Wohn
ſitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Abſtim
mungsgebiet hatten Gegen die Aufnahme oder Aus

laſſung in den Liſten die bis 12 Juni öffentlich ange
Juni Einſpruch erhobenſchlagen werden kann bis 12 t

über dieſewerden Die Kontrollkommiſſionen werden
28 Juni 1920 endgültig entſcherden

Die interalliierte Kommiſſion behält ſich vor den
Tag der Abſtimmung 90 Tage vorher anzu
kündigen

Danach wäre die Abſtimmung im Laufe des Juli
zu erwarten

r
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Das Grundſchulgeſetz

Berlin 19 April
Das Haus iſt ſaſt leer
Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Leſung

des Geſetzentwurfes über die Grundſchulen und die
Aufhebung der Vorſchulen

Abg Mumm Dnat, feiert die Schule als ein Werk
zeug ſozialer Verſöhnung Jn allen Grundſchulen die
nicht weltlich ſind muß der Religionsunterricht als
ordentlicher raegeland beſtehen Die Elternbei
ratswahlen haben bewieſen daß ſelbſt in Berlig die
Eltern den Religionsunterricht in der Schule erhalten
wollen Unſere unpolitiſchen Liſten haben mehr Stim
men erhalten als die der beiden ſozialiſtiſchen Parteien
Ein Geſinnungsunterricht kann niemals ein Erſatz für
den Religionsunterricht ſein Die wohlerwobenen
Rechte der Vorſchullehrer müſſen erhalten bleiben Wir
fordern Rückſichtnahme auf die Privatſchulen denn
ohne Privatſchulen kommen wir nicht aus Man ſoll
den Schulzwang nicht übertreiben

Abg Zöphel Dem Ein Geſinnungszwang ſoll
nicht ausgeübt werden Die Rechte der Allgemeinheit
müſſen aber gewahrt werden

Miniſter des Jnnern Koch Die Wünſche des Abg
Mumm ſind zum großen Teil ſchon durch die Ver
faſſung gewährleiſtet Meinungsverſchiedenheiten ſind
möglich ſolange die Reichsſchulgeſetzgebung nicht aus
gebaut iſt Wir haben unparteiiſch verſucht die
Schwierigkeiten im Einvernehmen mit der Verwaltung
der Länder zu beſeitigen Jch bin ein unparteiliſcher
Ausleger der Verfaſſung geweſen Eine wirkliche
Schmälerung der Gewiſſensfreiheit ſoll nicht vorkom
men t müſſen Duldſamkeit an die Spitze unſerer
Tätigkeit ſetzen

ba Nunkel Dnat tritt für die Vorſchullehrer ein
eſetz wird darauf unter Ablehnung aller Ab

änd anträge in dritter Leſung gegen die Deutſch
na n angenommenz Geſetz über die Verſorg der Militär
perſfonen und ihrer Hinterbliebenen beiDie ſtbeſchädigung ſowie das Geſetz über die Koſten
der Kriegsbeſchädigtenfürſorge werden dem Sozialen
Ausſchuß überwieſen

Dienstag 1 Uhr Anfragen Interpellationen über
Eupen und Malmedy und über den Durchgangsverkehr
nach Oſtpreußen Befriedung der Gebäude des Reichs
tages Erhöhung der Poſtgebühren kleine Vorlagen

Aus den Ausſchüſſen
Milderungen im Diſziplinarverfahren

Nufhebung der Portofreiheit
B Berlin 19 April Eig Drahtmldg

Der Hauptausſchuß der Baciaalverſammlung be
ſchäftigte ſich heute zunächſt mit dem Geſetzentwurf
über Gewährung von Straffreiheit und Straf
milderung im Diſziplinarverfahren DieRegierung teilte mit daß die Schaffung von Be
amtenvertretungen im Verordnungswege in
Ausſicht genommen ſei Angenommen wurde ein An
trag Delius wonach die Niederſchlagung auch dann
ſtattſindet wenn die Annahme gerechtfertigt erſcheint
daß die endgültige Entſcheidung auf Dienſtentlaſſung
lauten wird falls das Vergehen bei Berückſichtigunaller Umſtände des Falles insbeſondere wenn es ſich

um eine einmalige erfehlung handelt eine mildere
Beurtellung zuläßt Zu erwähnen iſt noch die Be
ſtimmung wonach aus dem Perſonalbogen die Ver
merke über Strafen und Vergehen vollſtändig zu ent
ernen ſind Auskunft über die gelöſchten Vermerke
Zarf nur inſoweit erteilt werden als hierzu eine ge

ſetzliche V rrvſtichatng vorliegt Jm übrigen wurde
die Regierung auf n Delius erſucht zu erwägen
ob in Fällen wo gewiſſe Milderungsgründe vor
liegen während des Krieges entlaſſene
Beamte wieder einzuſtellen ſindNach Annahme dieſes Eatwurſes beriet der Aus
ſchuß den Geſetzentwurf über Aufhebung der Ge
bührenfreihett im Poſt und Telegraphenverkehr Auf Erſuchen des eordneten Pachnicke Dem machte die Regierung hierzu
nähere Mitteilungen Die Portokoſten der regieren
den Fürſten die bekanntlich Portofreiheit genoſſenwaren verhältnismäßig gering Der weſentliſſte n
teil an der Portofreiheit fällt den Behörden zu Dem
nach werden künftig in Fortfall kommen etwa 40 Mill
onen Mark Poſtforderungen für den Reichsdienſt
Millionen Mark Telegraphenkoſten und etwa 12 Mi
onen ſeitens der Landesbehörden

Zur diesjährigen Mars Oppofition

Von Dr S Remertz
An Zwiſchenräumen von veichli zwei Jahren

erſcheint am Morgenhimmel ein ziemlich unſcheinbarer
roter Stern Er iſt zunächſt nur kurze Zeit vor Sonnen
auſ ang ſichtbar aber allmählich nimmt die Dauer
ſeiner Sichtbarkeit zu während ſeine Helligkeit erſt
langſam dann immer raſcher ä Schließlich
leuchtet er die ganze Nacht hindurch am Himmel und
ſein Licht iſt dann heller als das aller Fixſterne Doch
dauert das nicht lange Jmmer früher geht er in den
Morgenſtunden unter bald ift er nur noch in der
erſten Hälfte der Nacht zu ſehen Sein Licht nimmt
wieder raſch ab und er wird allmählich wieder ebenſo
unſcheinbar wie bei ſeinem Auftauchen am Morzen
himmel Sein ſcheinbarer Abſtand von der Sonne
wird immer kleiner und ſchließlich verſchwindet er
in ihren Strahlen um nach einem längeren oder kür
zeren Zeitraum mindeſtens aber nach einigen Mo
n wieder am Morgenhimmel zum Vorſchein zu

mmen
So ſpielt ſich in großen Zügen eine reichlich zweiJahre umfaſſende Sichtbarkeitsperiode r 8

unſeres Nachbarplaneten ab Keiner der großen Pla
neten ſtellt ſich uns ſo verſchieden dar wie er keiner
zeigt ſolche Helligkeitsſchwankungen Während das
Licht des Mars günſtigenfalls nur von dem der Venus
ein wenig übertroffen wird kann es zur Zeit der Erd
ferne des Planeten bis zur zweiten Größenklaſſe herab
ſinken Der intereſſante net der die Wiſſenſchaft
und noch mehr die Phantaſie beſchäftigt bietet alſo
auch für den einfachen Beobachter der über kein Fern
rohr verfügt genug des Merkwürdigen

er Grund für die enormen Lichtſchwankungen des
Mars iſt ſeine ſo verſchiedene Entfernung von der
Erde Es erhellt daß Erde und Mars auf ihrem
Lauf um die Sonne einander näher ſtehen wenn ſie
ſich zu gleicher Zeit an Stellen ihrer Bahn befinden
die einander näher liegen daß ſie aber einander ferner
find wenn ſie auf einander entgegengeſetzten Stellen
ihrer Vahn weilen Die Marsbahn umſchließt die
Bahn der Erde Mars ſteht der Sonne ferner als unſer
Planet Steht nun die Erde ſo zwiſchen Mars und
Sonne daß Sonne Erde und Mars eine gerade
Linie bilden ſo iſt der Abſtand beider Planeten von
einander gleich der Differenz der Entfernungen
Sonne Mars und Sonne Erde Mars ſteht dann
der Erde am nächſten von der Erde aus r ſteht
er der Sonne gegenüber in Oppoſition zu ihr Bil
den aber Erde Sonne und Mars eine gerade Linie
o daß die Sonne zwiſchen beiden Planeten ſteht
hen ſich beide Planeten am Jhre Entfer

ung iſt dann gleich der Summe ihrer Entfernungen
on der Sonne Mars dann von der Erde aus

u in der gleichen Richtung wie die Sonne in
onjunktion mit ihr Er verſchwindet dann völlig in
ren Strahlen Die Umlaufhgeit des Marg beträgt

Zur Beſprechung kam weiterhin ein Bericht über
die Vorgänge bei der Propaganda für die
Sparprämienanleihe der dem Plenum der
S iznalverſammlung gedruckt zugehen wird

Ter Reichsfinanzminiſter wird wie die Deutſche
Allgemeine Zeitung mitteilt im Hauptausſchuß des
Reichstages ausführliche Mitteilungen über die
Finanzlage des Reiches machen und dem Aus
ſchuß Vorſchläge zur möglichſten Behebung unſerer

inanznot unterbreiten
l Chr

wo

Bedenken zum Grundſchulgeſetz
Vom Vereinsvorſtand der alkademiſch gebildeten

Lehrer Deutſchlands erhalten wir folgende Zu
ſchrift

Das von der Nationalverſammlung jetzt end
gültig angenommene Geſetz über die Grundſchulen
begegnet mannigfachen Bedenken Zunächſt fehlt in
ihr jede Beſtimmung über Lehrplan und Lehrziel der
vierjährigen Zwangsſchule obwohl über ſie in Pä
dagogenkreiſen noch keinerlei Klarheit beſteht Der

Arbeitsunterricht von dem im Geſetz die Rede iſt
wird nirgends genauer nach Form oder Jnhalt ge
kennzeichnet Trotzdem wird gerade auf Grund ſeiner
Einführung in die Grundſchule die von einem großen
Teil des Lehrerſtandes geforderte Möglichkeit einer
Abſolvierung der Grundſchule in drei Jahren aufs
entſchiedenſte abgelehnt Dazu kommt daß die Aus
gleichung des Bildungsſtandes der Schulrekruten im
erſten Jahre erfolgen ſoll während früher ſtets er
klärt wurde daß der Grundſchule Kindergärten vor
gelegt werden ſollten in denen die Schüler deren
Eltern gezwungen wären zur Arbeit zu gehen
familienmäßig erzogen und gebildet würden So wird
das erſte Jahr der Grundſchule mit einem Penſum

d r

belaſtet das für normal erzogene Kinder nur eine
Wiederholung bedeutet Weiter iſt die Grundſchule
nach der Reichsverfaſſung Zwangsſchule die Volks
ſchule aber nicht deshalb muß die erſtgenannte An
ſtalt ſelbſtändig werden nicht aber wie der Entwurf
will ein Teil der Volksſchule Hierdurch ſoll viel
mehr einer längeren als vierjährigen Grundſchule
vorgearbeitet werden in der dann Fremdſprachen ge
trieben werden ſollen Alles in allem will das Geſetz
die theoretiſch begabten Schüler zugunſten der mittel
mäßigen und unbegabten zurückdrängen Dieſer
Grundſatz aber entſpricht in keiner Weiſe dem Jdeal
das ſich bis jetzt die geſamte Lehrerſchaft von der Ein
heitsſchule gemacht hat die den Aufſtieg der Tüch
tigen zum Ziele hatte

Kein MaiFeiertag in Nußland
Sowjet Rußland hat in dieſem Jahre keine offi

zielle Mai Feier Ein Dekret beſtimmt daß am 1 Mai
mindeſtens ſechs Stunden gearbeitet werden muß
Solches geſchieht im Reiche Lenins um die Wichtigkeit der Alkbeitsleiſtung beſonders handgreiflich zu

machen Man ſieht die Würdigung des 1 Mai iſt
eine ſehr verſchiedenartige Jn Deutſchland wird ſich
die Nationalverſammlung demnächſt mit dem Antrage
auf Einführung des Mai Feiertages beſchäftigen

Das Ende des Silbergeldes
Eine ſchon ſeit längerer Zeit geplante Maßregel

mit der die Silbergeld Hamſterer getroffen werden
ſollten kommt nun zur Ausführung das Silbergeld
von dem man im öffentlichen Verkehr ohnehin kaum
mehr etwas merkt wird außer Kurs geſetzt
Eine Verordnung des Reichsfinanzminiſteriums die
bereits die Zuſtimmung des Reichsrats und des von
der Nationalverſammlung gewählten Ausſchuſſes ge
funden hat beſtimmt daß die Mark Stücke Mark
Stücke Markl Stücke und Mark Stücke ſowie die in
Form von Denkmünzen geprägten Mark Stücke ein
uziehen ſind ſie gelten nicht mehr als geſetzliches
ahlungsmittel Bis zum 1 anuar 1werden dieſe Münzen bei den Reichs und Landes

kaſſen zu ihrem geſetzlichen Werte ſowohl in Zahlung
enommen als auch gegen Reichsbanknoten Reichs
aſſenſcheine und Darlehnsſcheine umgetauſcht

Kleine Chronik
Schieberei im großen

Jn einer einzigen Oktoberwoche 1919 wurden von
den vom Reichswirtſchaftsminiſterium eingeſetzten
Neberwachungsorganen nur an einem Teile unſerer
renzen folgende Warenmengen beſchlagnahmt

To für die Reichsgetreideſtelle 707 To für die
J eichsfleiſchſtelle 952 To für die Reichsſtelle für

686 Tage ſomit ereignen ſich ſeine Konjunktionen und
Oppoſitionen in Zwiſchenräumen von reichlich zwei
83 ren Da die Erde von ganz geringen jährlichen
e nkungen abgeſehen im Mittel 20 Millionen
Mars im Mittel 32 Millionen Meilen von der Sonne
entfernt iſt erſcheinen die Schwankungen denen die
Entfernung beider Planeten voneinander unterworfen
iſt durchaus erklärlich und wenn man außerdem
noch bedenkt daß das Licht mit dem Quadrat der Ent
fernung ab und zunimmt ſo erklären ſich auch die

nkungen denen ſein Glanz unterworfen iſt
Doch auch bei ſeinen Oppoſitionen erſcheint er nicht

von gleicher Helligkeit ſondern ſeine Helligkeitsmaxima
ſchwanken ſehr bedeutend Wenn
Helligkeit bei den ſehr ungünſtigen Oppoſitionen vom
b Januar 1914 und vom 9 Februar 1916 gleich 1 ſetzt
welche Helligkeit vie des hellſten Fixfterns Sixius ein
wenig übertrifft muß man ſeine Helligkeit bei der
gleichfalls ungünſtigen Oppoſition vom 15 März 1918
mit 1,2 bezeichnen
ſition am 21 April 1920 iſt ſeine Helligkeit gleich
1,8 Die diesjährige Oppoſition iſt alſo auch nicht
beſonders günſtig Weſentlich glänzender wird die Er
cheinung des Planeten bei denOppoſitionen der
ahre 1922 und beſonders 1924 ſein Jm Vergleich

mit den Jahren 1914 und 1916 wird ſeine Helligkeit
dann gleich 3,8 bzw 4,7 ſein Die ſogenannten
großen Oppoſitionen des Mars wie die des Jahres

1924 treten alle 15 Jahre ein Jhnen ſieht man ebenſo
wie den ihnen vorangehenden und folgenden die
meiſt nahezu gleichwertig ſind mit beſonderem Jnter
eſſe entgegen Der Grund für die Helligkeitsſchwan
kungen zur Zeit der Oppoſitionen iſt die ſtarke Ab
weichung der Marsbahn von der Kreisform Die Erd
bahn iſt nur ſehr ſchwach eliptiſch Mars dagezen
kann der Sonne bis auf weniger als 28 Millionen
Meilen nahekommen kann ſich aber bis auf mehr als
35 Millionen Meilen von ihr entfernen Dement
ſprechend kann er zu Zeiten ſeiner Oppoſition der
Erde bis auf 725 Millionen Meilen nahekommen
wenn er gleichzeitig in Sonnenähe ſteht Steht er aber
in der Oppoſitionszeit am ſonnenfernſten Punkte ſeiner
Bahn ſo nähert er ſich uns nur bis auf etwa
15 Millionen Meilen d h bis auf die doppelte Ent
fernung Da das Licht aus dem Quadrat der Ent
fernung abnimmt und da Mars zur Zeit ſeiner
Sonnenferne merklich weniger Licht von der Sonne
erhält alſo auch weniger zurückſtrahlen kann ſo leuch
tet er uns in ſeinen günſtigen Oppoſitionen vier bis
fünfmal heller als in ſeinen ungünſtigſten Oppoſitio
nen Zur Zeit der Konjunktion und Erdferne kann
ſein ſcheinbarer Durchmeſſer auf 324 Bogenſekunden
abnehmen Seine Entfernung von der Erde kann dann
bis auf 56 Millionen Meilen anwachſen

Die diesjährige Oppoſition iſt wie erwähnt 27
beſonders günſtig Während der ſcheinbare Dur
meſſer des Planeten bis auf mehr als 25 u
ſekunden anwachſen kann erreicht er bei der es
jährigen Oppoſition und Erdnähe nux den Betrag

man z B ſeine

Bei der diesjährigen Oppo

Speiſefette 54 To für die Reichszuckerausgleichsſtelle
1014 To für die Reichsfiſchverſorgung 10 To für die
Reichslkartoffelſtelle 277 To für die Reichsſtelle für
Gemüſe und Obſt 72 To für die Reichsverſorgung
für Nährmittel 649 To für den Reichsausſchuß für
Oele und Fete 5 To für die Eiereinfuhr Das ſind
in ſieben Tagen insgeſamt 3846 Tonnen Lebensmittel
Hiernach läßt ſich ausdenken was nicht beſchlag
nahmt und von den Schiebern in Sicherheit gebra
wurde nämlich das Vielfache der vorſtehenden Zahlen
Die Veröffentlichung einer amtlichen Statiſtik über die
nur im Laufe eines Jahres beſchlagnahmten Lebens
c und über deren Verwendung wäre recht lehr
reich

Die Honneurs vor der Marſeillaife
Jn Königſtein im Taunus das eine Beſatzung

von etwa einem Bataillon Franzoſen hat ereignete
ſich folgendes Jn der katholiſchen Kirche wurde jeden
Sonntag eine franzöſiſche Meſſe abgehalten die zu
Beginn der Beſetzung auch von vielen Königſteinern
beſucht wurde Zum Schluß der Meſſe wurde jedes
mal die franzöſiſche Nationalhymne geſpielt Die
Königſteiner verhielfen ſich ebenſo wie die franzöſiſchen
Offiziere im Hotel Adlon ſie blieben ſitzen Die Folge
war daß jeder der Köntgſteiner eine empfindliche
Strafe bekam Das empörte natürlich die König
ſteiner und ſie beſchloſſen fung den Gottesdienſt
zu verlaſſen bevor die Marſeillaiſe geſpielt wurde
Nur einmal gelang ihnen dieſes Am nächſten Sonn
tag fanden die Königſteiner die Kirchentüren ver
ſchloſſen als ſie um der franzöſiſchen Huldigung aus
dem Wege zu gehen rechtzeitig die Kirche verlaſſen
wollten Seit dieſer Zeit beſuchen die Königſteiner die
Meſſe nicht mehr

Das verwüſtete Hotel
Dem Gemeindeausſchuß der preußiſchen Landes

verſammlung lag ein Geſuch des Hotelbeſitzers Prager
in Norderney vor der eine Entſchädigung für die Be
nutzung ſeines Hotelgrundſtückes vurch die Heeres
verwaltung verlangt Jn ſeinem Anweſen hätten wäh
rend des ganzen Krieges Soldaten gehauſt und
zwar ſchlimmer als in einer Kaſerne es ſei vollſtändig
verwüſtet Die Vertreter der Regierung erklärten ſie
könnten an der bedauerlichen Tatſache nichts ändern
daß der Bittſteller nur das erhalten könne was alle
anderen Quartierwirte für die militäriſche Ein
quartierung bekommen weitere Mittel ſtänden nicht
zur Verfügung Der Ausſchuß war aber der Anſicht
daß die Entſchädigungspflicht in dieſem Fall dem
Reiche zufalle deſſen Heer die Verwüſtungen an
gerichtet hat

Letzte Telegramme
Die Drohung der Entente

Berlin 20 April Die Entente hat aus Anlaß der
letzten Meldungen über geplante Militärputſche
und Unruhen eine Warnung und zugleich eine
Drohung an Deutſchland gerichtet Wie wir erfahren
iſt der deutſchen Regierung eine Note überreicht wor
den ungefähr folgenden Jnhaltes

Angeſich s der jüngſten umlaufenden Gerüchte über
die Möglichkeit eines neuen Militärputſches haben die
Regierungen von Belgien Frankreich Großbritannien
und Jtalien ihre Geſchäftsträger in Berlin ermächtigt
dem Miniſter des Aeußern zu erklären daß ſie eine
deutſche Regierung die nicht gewillt ſei den Friedens
vertrag loyal auszuführen nicht dul den werde
und daß jede Wiederkehr von Unruhen und Putſchen
das Ergebnis haben könnte die von der Entente ge
planten Maßnahmen zur Begünſtigung des wirtſchaft
lichen Wiederaufbaues zu verzögern oder ganz unmög
lich zu machen

Ungerechte Grenzfeſtſetzmg
Berlin 19 April Der Reichsregierung ſind zahl

reiche Kundgebungen der Entrſtung zugegangen über
den rechtswidrigen Beſchluß der Kommiſſion zur Feſt
ſetzung der deutſch belgiſchen Grenze wo
nach ein Drittel des Kreifes Monſchau Montjoie

per einzigen Bahn Belgien zugeſprochen wer
en ſo

Die Gefahr eines polniſchen Einmarſches
in Oberſchleſien

B Breslau 20 April Eigene Drahtmeldung
Die Demonſtrationen polniſcher Truppen an der
Grenze Oberſchleſiens werden fortgeſetzt obwohl
durch das beſonnene Verhalten der oberſchleſiſchen
Arbeiter der Anlaß zu Provokationen und zum Ein

von 17 Bogenſekunden Trotzdem iſt die Erſcheinung
des Planeten zem und in den nächſten Wochen eine
ſehr ſchöne und glänzende Seine Helligkeit ſteht zur
Zeit der Oppoſition der des Jupiters nur wenig nach
nach deſſen Niedergang er unbedingt den Nachthimmel
beherrſcht Am Oppoſitionstage am 21 April geht
er um Mitternacht in mäßiger Höhe durch den Meri
dian in der Folgezeit zu immer früherer Stunde
Anfang Juni r 9 Uhr abends Sein ruhiges
intenſiv rotes Licht macht ihn faſt mehr noch als
ſeine Helligkeit auch dem ungellbten Beobachter ſoſort
kenntlich Er bewegt ſich jetzt rückläufig im Sternbild
der Jungfrau Der helle weiße Fixſtern rechts von
ihm iſt Spica der hellſte Fixſtern der Jungfrau Am
22 Mai zieht er rückläufig an ihr vorbei wendet dann
Anſang Juni um wird wieder rechtläufig welche
Bewegung er dann bis zur nächſten Oppoſition im
Jahre 1922 beibehält Am 12 Juni wandert er noch
einmal ganz nahe an Spica vorüber

Beſiher von Fernrohren werden jetzt ohne große
Mühe Einzelheiten auf ver Oberfläche des Planeten
feſtſtellen können aber auch dem Sternenfreund der
über kein Fernrohr verfügt bietet der Planet des
e enug Hoffentlich geſtatten uns günſtige

Witterungseverhältniſſe in vieſem Jahre eine recht un
geſtörte Beobachtung unſeres Nachbarplaneten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kammermuſik des Wille Quartetts Die Zeit

verhältniſſe haben unſer verehrtes Wille Quartett lange
von Halle ferngehalten nun ſollten wir aber doch noch
die Freude haben die Klüaſitler in dieſer Konzertſaiſon
zu hören und zwar mit folgendem Beethoven Pro
ramm Quartett Dur Op 18 Nr 3 Quartett Esdur
p 74 und uintett C ur Do 29 Jn dieſer Reihen

folge geſpielt Arückt ſich in den drei Werken zweifels
ohne eine Srrigerung aus und beſonders ſind es die
langſamen Sähe wie Op 74 und Op 29 welche an
Tiefe der muſitaliſchen Gedanken an kunſtvoller Satz
arbeit und Khner Ausdehnung der Form das ganze
Quartett Op 16 weit hinter ſich laſſen Große Adagio
Sätze zu ſchneiben wer überhaupt verſtand dieſe
chwerfre Kunſt ſo wie Beethoven Allenfalls noch

ruckner und Vrahms Die Künſtler Konzertmeiſter
Paul Wille Alfred Wille BernhardUnkenſtein uad Proſ Georg Wille gingenmit ſeltener Friſche an ihre Aufgaben und verſenkten
e mit gereifrem Verſtändnis in die Stimmung
edes einzelnen Satzes Jn klarer Gliederung und inwirbungsvoller Ausfeilung des Dynamiſchen u rhyth
miſch feiner Belebung und feſſelndem Klangreiz zogen
die drei Werke vorüber Das Zuſammenſpiel war
ausgeglichen und wurde von einheitlichem künſtle
riſchen Willen getragen Schade nur daß dem Prim
geiger einigemale Jntonationsunreinheiten unter
liefen Bei dem Quintett fügte ſich Walter Sie g
fried Dresden ein Violaſpieler von ſchätzenswerten
techniſchen und langlichen Huglitäten geſchickt dem

marſch der Polen be kſt Ftt den polniſcactt Se
odz und Kaliſch iſt eine all

net worden
die bedrängte

chen Front

zirken von Czenſtochau

gemeine Mobiliſierung a
Dieſe rn ſich aber rLage Polens an der bolſchewiſti

J

die ſich trotz aller Gegenberichte immer ſchlimmer ge
ſtaltet

Ende des Dresdner Bankbeamtenſtreiks
bd Dresden 20 April

IJm Dresdner Bankangeſtelltenkreis der ſeit 10 Tageir
andauert wurde Montag abend 10 Uhr ein Schied
ſpruch gefällt der den Beamten beträchtliche Ver
beſſerungen gewährt u a Nachzahlung von 200 bis
1200 ſowie auch laufende Aufbeſſerungen Vor
ausſichtlich wird die Arbeit morgen Mittwoch wieder
aufgenommen werden Verſchiedene Schwierigkeiten
ſind jedoch noch nicht behoben Die Leitungen der
Großbanken müſſen erſt die Genehmigung zur An
nahme des Schiedsſpruches von den Berliner Zentra
leitungen erhalten

Die Wahlen in Tſchechien
d Dresden 20 April Eigene Drahtmeldung

Die Wahlen in der Tſchecho Slowakei hatten folgen
des Ergebnis Die deutſchen Sozialdemokraten er
hielten 687 000 Stimmen die deutſche Wahlgemein
ſchaft 329 000 Bund der Landwirte 239 000 chriſtlich
ſoziale Partei 213 000 deutſche demokratiſche Freiheits
partei 105 000 Von den tſchechiſchen Parteien
erhielten die tſchechiſchen Sozialdemokraten 1068 000
Stimmen die Agrarier 601 000 Nationalſozialiſten
472 000 klerikale Volkspartei 463 000 Nationaldemo

Kleingewerbekraten Pramarſchpartei 389 000
treibende 122 000 fortſchrittliche ſozialiſtiſche Arbeiter
partei 58 000 und Juden 34000 Stimmen Nach den
bisherigen Ergebniſſen haben die ſozialdemokratiſchen
Parteien 141 Sitze die bürgerlichen Parteien zu
ſammen 137 Es ſteht noch eine Anzahl Wahlergeb
niſſe aus

Verſprengte HölzAnhänger
Prag 20 April Wie das za Tagblatt berichtet wurden in Marienbad zwei Perſonen verhaftet

bei denen Geldbeträge vorgefundenwurden Wahrſcheinlich handelt es ſich um ver
ſprengte Anhänger der Hölzſchen Bande

Die ſtille Kongreßſtadt
Baſel 20 April Wie die Chicago Tribune be

richtet hat Nitti nach ſeiner Ankunft in San Remo
verfügt daß alle Kaffeehäuſer Bars uſw um 11 Uhr
abends ſchließen müſſen Alle er ſind
verboten Nitti wünſcht offenbar a rinnerungen
an den Wiener Kongreß in San Remo auszuſchalten

Die Ueberwachung des Kaiſers in Holland
Amſterdam 20 April Einer Reuter Meldung zu

folge ſagte Bonar Law in der geſtrigen Unterhaus
fitzung auf eine Anfrage Die niederländiſche Re
gierung iſt nicht in der Lage geweſen der Forderun
der Alllierten auf Auslieferung des ehemaligen Kaiſer
zu willſahren hat aber die volle Verantwor
tung für die zuverläſſige Bewachung der Perſon
der vormaligen Kaiſers die Kontrolle ſeiner
Korreſpondenz und ſeiner Beziehungen nach
außen übernommen und ihm zu dieſem Zweck die
Provinz Utrecht als Aufenthalt angewieſen Auf
weitere Fragen erwiderte Bonar Law die Verſuche
der Alliierten Holland zu einem anderen Vorgehen zu
veranlaſſen hätten keinen Erfolg gehabt und es ſei
nicht ihre Abſicht Gewalt zu gebrauchen Auf
eine Anfrage ob die anderen Kriegsmiſſetäter auf die
ſelbe Art entkommen würden erwiderte Bonar Laſw
das folge nicht daraus

Der türkiſche Friedensvertrag
Paris 19 April Der Sonderberichterſtatter der

Daily Mail meldet aus San Remo daß nach einem
Bericht von Marſchall Foch eine Armee von
300000 Mann notwendig ſei um über die Aus
führung des türkiſchen Friedensvertrages zu wachen

Franzöſiſche Gier nach deutſchem Befitz

Paris 19 April Kriegsminiſter Lefévre äußerte
zu dem Pariſer Korreſpondenten der Morning Poſt
u Die ſofortige Entwaffnung Deutſchland s oder die allgemeine Abrüſtung wäre
die beſte Methode die Gefahr eines neuen Konfliktes
zu beſeitigen Unglücklicherweiſe mache aber die Hal
lung Amerikas den zweiten Weg faſt unmöglich Es
gäbe indeſſen noch ein anderes Mittel um Deutſchland
zu verhindern einen neuen Krieg zu beginnen das
wäre daß die Alliiierten ſich der Kohlen
bergwerke des Ruhrgebiets bemäch
rigten
Enſemble ein Das Wille Quartett trat am
Montag mit ſeinem 137 Abend in das 37 Konzertjahr
ein da iſt es einfach Ehrenpflicht ſeine Veranſtal
dungen durch zahlreicheren Beſuch zu unterſtützen als
es diesmal der Fall war Paul Klanert

R W Die Frau ohne Schatten in Berlin Am
Sonntag brachte etwas ſpät nachdem Wien Dres
den und München vorangegangen ſind die Berliner
Staatsoper die vielberufene neueſte Oper von Richard
Strauß Man kennt das Textbuch dieſe Märchen
dichtung von der Kaiſerin die keinen Schatten wirft
und deren Gemahl vzrſteinern muß wenn ſie nach
einer beſtimmten Friſt nicht im Beſitz eines Schattens
iſt Von der Färbersfrau kauft die Kaiſerin was ihr
mangelt das arme Weib aber verkauft damit zugleich
ihre ungeborenen Kinder und die Kaiſerin die um
ſolchen Preis nicht glücklich werden mag ringt ſich zum
Verzicht durch der Kaiſer wird zum Stein deſſen
Augen allein Leben haben Doch der Kaiſerin wächſt
aus der edlen Handlung des Verzichts ein Schatten
der Kaiſer kehrt zum Sein zurück und die beiden
Wiedervereinten ſteigen in eine reiche Landſchaft
nieder durch die ein goldener Waſſerfall ſeine Fluten
ergießt An dem einen Ufer erſcheint die Färbersfrau

am jenſeitigen ſteht ihr Mann und der Schatten der
Frau ſchlägt ſich als goldene Brücke auf der di
Gatten zueinanderſtreben über das Waſſer Das iſt
das mit dunklen Allegorien und Symbolen faſt über
ladene Buch deſſen Aufhellung der Muſik vorbehalten
war Strauß iſt es gelungen in dieſem ihm ganz und
gar eigentümlichen Werk die meiſten Rätſelfragen aus
der Welt der Töne heraus zu löſen Die Partitur
quillt beinah über von Tonſchönheiten die aus Tau
und Traum gewoben ſcheinen mit ſouveräner Ueber
legenheit iſt das Orcheſter behandelt ein Nachlaſſen
bedeutet nur der zweite Akt der Geſchehen durch vielen
Szenenwechſel vergeblich zu erſetzen ſucht und auch
Strauß Phantaſie lähmt Leo Blech leitete die
wundervoll ausgeglichene Aufführung in großem Stil
Frau Hafgreen eine ſtrahlende Kaiſerin Barbara
Kemp als Färbersfrau Fräulein Branzell als
Amme Armſter der Färber und Hutt als Kaiſer
waren ein ideales Enſemble Die Jyſzenierung war
von geläutertem Geſchmack und origineller Prägung
und alles fügte ſich zu einem ganz großen Erfolg zu
ſammen Strauß wurde ſehr gefeiert

Mathilde Mallinger Wie uns aus Berlin
gemeldet wird iſt Mathilde Mallinger im Alter von
72 Jahren an Herzſchlag geſtorben Die bewährt
Sängerin war 1848 in ram
Wien und wurde 1866 für die
in München verpflichtet Sie ſang dort in ver er
ſang der die Eva 1869 kaman die Berliner Hofoper e bis 1882 angehörte
athilde Mallinger war mit dem Titel Kammer

ſängerin ausgezeichnet Der Ruf ihres Namens aber
ging auch ohne den Titel über die ganze Erde

Sänger und Sängerinnen ſind aug
m

Eigene Drahtmeldung
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Amerikaniſche Reiſe
Von Colin Roß

X

Deutſche Kolonien in Santa F
San Geronimo tm Januar 1920

die trockene ſtaubige Kam ße dahin
Auto ſcheint zu n ſo eintönig bleibt der

rakter der zu beiden Seiten vorbeifließenden Land
ft Weide und u Vieh und Windrädver

ab und zu ſpärliche Bäume
Aber mit der Zeit werden die Bäume er
ießen ſich zu Reihen zuſammen laufen neben dem
gen her erſt mehr als eine Art Hecke ſchließlich als
ſtämmige Allee Andere Frugen den Weg Das
ze Land n von ihnen eingefaßt und durch
n Am Horizont ballen dunkle Schatten vonv und die charakteriſtiſchen Baumgruppen mit wie

rme darausragenden ndrädern werden immer
i Wir ſind im Departement La Colonias

dem Koloniſten Departement von Santa Fs
Zwiſchen den kleinen Weliden auf denen das Vieh
er beiſammen ſteht Felder mit Korn und Mais
r Charakter der Landſchaft wird faſt norddeutſch

Darüber ein bkauer Himmel mit getürmten weißen
tfenwolken wie man ihn oft im bayeriſchen
d ſieht Dabei aber ſitzt es gelb und grünlich

orangerot von S nungen auf den Wegen wie
Blütenfall oder als hätten herbſtliche Bäume ihre
Blätter verſtrert U vor dem Auto
ſchwirrt es hoch flattert um und in den prallt
gen Geſicht und i bewürfe uns b umenſiſo Frauenhand mit Blüten

Die erſte Kolonie die wir pafſteren iſt San CarlosEs bedürfte nicht der Worte des Leeſen um zu

wiſſen daß hier Jtaliener wohnen Tro die ganze
Anlage und die Architektur der Häuſer eng an das
übliche Schema halten klingen d nzelheiten an
italieniſche Dörfer an ganz von der ganz
italteniſ Kirche und den l ragenden Pinien
hinter den Gartenmauern Man könnte meinen durch
ein Minigatureuropa zu fahren denn im nächſten Ort
der Anklänge an die No e zeigt wohnen Fran

ſen bis wir in San Geronimo ank dasſchweizern und Deutſchen gehört Friedliche ſaubere
väuſer mit großen Blumen mit Sträuchern
und Obſtbäumen Betides kennt der geborene nicht
Es iſt ihm zu J Obſt kommt nicht antworteter wenn man ihn fragt oder Die Heuſchrecken
freſſen es ja doch Aber die Deutſchen und
flanzen es und es gedeiht gerade hierfie Heuſchreckenplage beſonders groß iſt wie die rings

um das Dorf gleich Wällen aufgeſtellten künden
die vor der anmarſchierenden

An dem weiten grünen Platz die
tenumrankt das Pfarrhaus Der der ſeit

Kriege keinen Deutſchen von drüben ſprach und
deſſen Fragen wie alles kam kein Ende nehmen
wollten blätert in der Chronik Vor etwa 60 Jahren
im M 1857 kamen die erften Deutſchen über
30 Familien aus der Gegend von Mainz die das be
nachbarte Eſperanza gründeten heute eine blühende
Stadt Ein Jahr ſpäter kamen Schwei aus dem
Wallis und legten den Grund zu San Geronimo

Später ſitze ich bei alten Koloniſten welche jeneit noch a ginher erle und laſſe mir W
e hart der Anfang war ohl hatte die Regierung

das Land umſonſt e Aber der erſte Weizen
nußte mit Hacken und Rechen in den Boden gelegtm mit der Sichel geerntet werden An ar
ab es nur Fleiſch von den benachbarten Eſtancieros
8 Monate hatten wir kein Brot erzählt der alte

ſtoloniſt aus dem und unmtttelbar vor dem
Hauſe konnte man die ſchießen

Die damals und ſchwer um des Lebens Not
er h gehn en Begriſege s alle re orden deutſ egrizum Teil wilionre San Geronimo wirkt faſt wie

ein Rentnerdorf in dem jene wohnen die ſich nach
einem Leben voll Mühe zurückgezogen Draußen auf
den Chacras wirtſchaften die Kinder oder ſie ſind ver
pachtet wie überhaupt ein b ger Wohlſtand die
urſprüngliche Jntenſität der Arbeit verringerte

Noch iſt San Geronimo deutſch aber es gilt doch
einen harten Kampf es zu erhalten Gibt es auch
Familien in denen noch die Enkel Deutſch ſprechen
ſo doch auch andere in denen bereits die zweite Gene
ration nur Spankſch kann Als Kaufleute ſind Argen
tinier ins Dorf gekommen die Peone ſind Ein
geborene der Schulunterricht iſt ſpaniſch Halten die
Eltern nicht ſtreng darauf daß im Hauſe Deutſch ge
ſprochen wird ſo lernen die Kinder nur das ihnen
viel leichter fallende Spaniſch Der Vater klagte mir
ſein Leid Er kämpft tapfer für das Deutſchtum und
unterhält eine Privatſchule in der in Deutſch unter
richtet wird Sle wird immerhin von 140 Knaben
beſucht während die Mädchen deutſchen Unterricht
von man höre und ſtaune franzöſiſchen
Schweſtern erhalten So gibt es alſo doch noch Jnſeln
die der Haß des Weltkrieges nicht erreichte

Die Grundlage des Wohlſtandes in San Gerpnimo
wie in allen andern Kolonien iſt der Weizenbau
Damit ſind ſie reich geworden Heute wird jedoch nach
und nach die Acker und reine Viehwirtſ erſetzt
Eine ganze Reihe von Gründen ſprechen mit Einmal
die Erſchöpfung des Boden die Unſicherheit des Ge
treidebaus bei dem einige ſchlechte Jahre mit Trocken
heit und Heuſchrecken um jeden Gewinn bringen
können während Viehzucht vor allem bei den heutigen
Preiſen eine ſtändige und ſichere Rentabilität ge
währt Je weniger Getreide gebaut wird deſto
weniger lohnt es ſich für Dreſchmaſchinenunternehmer
zu kommen Mit ihrem Fernbleiben geht der Körner
bau weiter zurück und heute baut San Geronimo nicht
einmal mehr ſo viel Getreide um den eigenen Bedarf
zu decken

So ſind heute die Chacras dem Betrieb der
Eftancien der Viehhaltung zurückgekehrt allerdings
einer weſentlich intenſivere deren Grundlage die
Milchwirtſchaft iſt Nötig t es ja bereits durch die

geringere Boden ber die die Chacra
ügt

Urſprünglich erhielten die Koloniſten von der Re
nur eine Konzeſſion kinderreiche zwei Dieſe

alten Konzeſſtionen meſſen 83 Hektar die neuen 25
ſt alle Koloniften aber konnten ihren Beſitz durch

auf erweitern Es gibt heute Kolon mit 20 Kon
z ſonen Die Regel aber ſind 4 bis 7 Eine Familie

nun etwa vier noch ohne Hilfe bewirtſchaften Die
Kinder gehen ſämtlich wieder in die Landwirtſchaft
Der Beſitz wird unter ſie geteilt Durch dreg ſucht
man eine allzu weitgehende Verkleinerung der Chacras
zu verhindern

Auf einer alten Konzeſſion laſſen ſich zirka 60 Stück
Rindvieh halten ſo daß ſelbſt ein kleiner Koloniſt über
rößere Herden verfügt als ein deutſcher Gutsbeſitzer
Die Milch wird an Molkereien verkauft für 6 bis7 Centavos der Liter Es gibt eine genoſſenſchaftlich

Molkerei am Ort andere liefern nach Roſario oder
Santa Fs oder direkt nach Buenos Aires Die Mager

milch dient der Schweinemaſt Mit einer Kaſein
fabrik iſt der Anfang land wirtſchaftlicher Jnduſtrie ge
macht Dazu kommen Hühnerzucht und Obvſtbau

Jaſolge dieſes intenſiven Betriebes r die Land
et außerordentlich hoch Eine alte Konzeſſion von
3 Hektar koſtet 12 bis 14 000 Peſos So kommt dieſe

Gegend für Einwanderer nicht in Frage höchſtens
um zu lernen oder allenfalls als Pächter

Einer der Koloniſten zeigt mir eine ſeiner Chacras
eine halbe Autoſtunde vom Ort Die fünf Kon

ar die ſie mißt ſind an einen öſterreichiſchen
e Perpachtet Ex i als Redanera aui halben

Vewinnanteil Kus der Milch allein zieht erIs ſeinen e k Jahr 3000 Peſos das ſind nach
heutiger Valuta immerhin 45 000 Mark Daneben hat
er aber auch von einer halben Konzeſſion 326 Zentner
Mais geerntet

Ein großer Obſt und Blumengarten umprangt das
8 Kaum eine Fruchtart fehlt da Pfirſiche Apri

ſen Aepfel und Birnen von denen man im allge
meinen behauptet daß ſie hier nicht kämen Quitten
Mandarinen Pflaumen Feigen und ſelbſt eine Dattel
palme Die meiſten Bäume die dicht voll Früchte
hängen ſind 30 bis 40 Jahre alt aber in einem Teil
des Gartens ſteht auch eine Hecke dünner doch immer
hin übermannshoher Stämmchen Sie iſt aus Pfirſich
kernen entſproſſen die im vorigen Jahr in den Boden
gelegt und an einem und dem andern der ein Jahr
alten ſchmucken Bäumchen hängt bereits ſeidenweich
und rund ein großer Pfirſich Wäre nicht die Heu
ſchreckenplage das Land wäre das Paradies

Auf der anderen Seite iſt der Corral in den dieKühe zum Melken getrieben werden Er iſt veffer ein
richtet und ſauberer als die Tombags der Eſtancien
ie eine Seite nimmt eine offene Halle ein in der vie

Kühe bei ſchlechtem Wetter gemolken werden Weiter
n iſt eine Einzäunung für Schweine und gackernd

en über den Hof Hunderte von Hühnern bei dem
billigen Futter und den hohen Eierprerſen hier
drau 50 Centavos das Dutzend keinſchlechtes Geſchäft

Es iſt ein ſonderbares Gefühl das mich hier be

c n lr aus dem mpf t der alte Pionierdem wallenden weißen Bart auf ſeinem Grund
Er ein Leben hinter ſich wie wir es nur aus Ge
ſchichten kennen aber er hat reiche Ernte eingebracht

Iſt dies w noch möglich Gibt es noch Teile
in der Republik in denen es der Fremde zu gleichem
Glück und Wohlſtand bringen kann wie jene Deutſchen
vor zwei Menſchenaltern in Santa Fs Der Gedanke

ftigt mich während wir im Auto durch die
endlandſchaft zurückſauſen die ganz von Go

flimmert Die Heuſchrecken die vom Wege aufſchwir
ren prwallen den Wagen Eine priſche lage
und trotzdem das blühende Land lt ihretwe
vie einſt Santa Fs für ebenſo ausſichtslos
Koloniſation wie man es heute wegen Klimas
Drockenheit und Waſſermangelz von den noch un
erſchloſſenen Teilen der Republik wähnt Page Mühe
und Fährlichkeit ſcheint es we p Raumund für hungernde Men zu ſchaffen

Handel und Verkehr
Berliner Börſe

Berlin 19 April
nfolge andauernder Zurſickhaltung des Privat

publikums ließ der Börſenverkehr im a nen
größere Lebhaftigkeit vermiſſen wenn auch die Stim
mung nicht ungünftig ſchien da die baldige Befreiung
rn von der franzöſtſchen Beſatzung und die in
berſchleſten eingetretene Beruhigung guten Eindruck

machten Regere Kaufluſt trat am Montanmarkt
rvor wo Phönix auf ausländiſche Käufe über

Prozent gewann und ferner Mannesmann Höſch
Gelſenkirchen Bochumer Rheiniſche Braunkohlen nam
hafte Beſſerungen erzielten denen andererſeits aber

auch Abſchwächungen arWerte wieſen vorwiegend Rückgänge auf Von Elek
trizitätsaktien waren Elektriſche Licht und Kraft um
14 n n Petroleumaktien fanden wieder

tum zu erhöhten Kurſen Käufer Steang Romana
ſtiegen um Prozent Kolonialpapiere waren un
gleichmäßig Am Anlagemarkt blieben die Kurs
veränderungen unweſfentlich

Deviſen Notierungen vom 19 April
Rotterdam 2322,50 2327,50 B BrüſſelAn
407,10 407,90 B ſtianig 1248,75 1251,25 B
grnn n Stockholm 1378,861381,50 B Helſingfors 6844,65 345,85 B Jta
lien 274,70 275,30 B London 248,20 248,80 B
Newyvork 62,65 62,85 B Paris 382,20 382,90 B
Schweiz 1121,25 1123,75 B Spanien 1078,75
1081,25 Wien altes 22,77 22,78 Wien
DeutſchOeſterr abgeſt 29,47 29,53 Pr

99,25 99,35 B Budapeſt 29,97 30,03 B Bul
garien Konſtantinopel

Berliner Produktenbericht
Berlin 19 April

Am Produktenmarkt geſtaltete ſich das Haſer
ziemlich ruhig bei feſter Tendenz zwarbie Provinz mit Angebot zurückhielt ſich da

einige Kaufluſt allerdings nicht dringlich zeigte Auch
Hülſenfrüchte waren ftill Die ausländiſchen
Forderungen fanden keine Bewilligung Für Lupinen
zeigte ſich Nachfrage Heu urd Stroh waren ruhig

Jnländiſcher Hufer Preis für 1000 Kilogramm in
Mark Sofortige Abladung ab Abladeſtation 3440 bis
3460 Tendenz behauptet

Die Lage am Häute und Fellmarkt
Man ſchreibt uns Durch die Verlegung der letzten

Häute und Fell Auktionen iſt auf dem Häute und
Fellmarkt ein vollſtändiger Stillſtand eingetreten Sah
man in Jntereſſentenkreiſen der Berliner Auktion
chon mit großer Spannung en en ſo war das

Intereſſe über das Ergebnis der Mitteldeutſchen Zen
tral Auktion noch weit größer Berlin verſteigerte
das geſamte zum Angebot gebrachte Gefälle mit nicht
allzu erheblichen e e e während die Gebote
auf der Mitteldeutſchen on der Auktionsleitung
Veranlaſſung gaben die Auktion auf etwa 14 Tage
zu verlegen Auch einige kleinere Auktionen fielen
dem gleichen Schickſal anheim und wurden verlegt
Die Vorgänge an der Hamburger Berliner und

rankfurter Börſe ſollen die Urſ der Aufſchiebun
ein Auf der Mitteldeutſchen Zentral Auktion au

welcher für Großviehhäute 12 14 M pro Pfund ge
boten wurden die Preiſe alſo demnach um die Hälfte
der in der Vorauktion erzielten iſe zurückgingen
empfahl Direktor Diegel daß die Verkäufer einerſeits
und die Fabrikanten und dler andererſeits eine
Kommiſſion bilden um bezügl des weiteren Ver
laufes der Verſteigerung zu bevraten Die Kom
miſſionen einigten ſich auf folgende Entſchließung

Die beiden Kommiſſtonen ſind der Anſicht daß es
richtig iſt wenn die heutige Auktion ſtattfindet um
die natürliche Preisentwickelung nicht zu beeinfluſſen
machen allerdings darauf aufmerkſam daß ſie dann
bezweifeln daß das ganze Quantum wegen der geſtern
plötzlich eingetretenen Börſenkriſis Käufer findet
Nachdem nun die Verkäufer nochmals unter ſich ver
handelten erklärte Direktor Diegel daß man derartige

e nicht vorausſehen könne und ſich
Verhältniſſe herausgebildet haben die jedes Augen
maß für die heutige Marktlage verhindern Man
müſſe Lieferanten wie auch Kommunen gerecht wer
den und unter Umſtänden hat jeder Anlieferer für
die Haut mehr anzuzahlen wie er heute erzielt Ein
weiterer Grund die Auktion zu verlegen liegt darin
daß die Käufer nicht in der Lage ſind das ganze
Gefälle aufzunehmen bezw zu finanzieren Die Auf
tion wurde alſo verlegt und ſoweit das Gefälle nicht
auf ſchriftlichem Wege verkauft wird findet dieſelbe
am 28 und 29 April in Leipzig ſtatt

Die z die in den letzten Tagen am Häute
markt erzielt wurden waren infolge dieſer Situgtion
ſehr gering und es bleibt abzuwarten wie ſich die
Verhältniſſe weiter geſtalten werden Jedenfalls wäre
dringend zu wünſchen wenn mit einen Abbau der
Preiſe zu rechnen iſt um ſo die Möglichkeit
alle gus Leder herzußellenden Artjkel man denke

Ranuchwarenhandel ihren Hö

an die de ycy Schehprekſe r rrſchtwinglichen Preiſen kauſen zu e e ſehlt keineswegs
an Vorſchlägen von Fachleuten und warum ſollten
nicht bei gutem Willen auch am Häute und Leder
markt

p

Franzöſiſches Finanzelend
Jn der franzöſiſchen Kammer machte der Depu

tierte Berthou die aufſehenerregende Enthüllung daß
die franzöſiſchen Jnduſtriellen und Händler deren
Unternehmen vom franzöſiſchen Staate beſchlagnahmt
waren oder die Lieferungen mit der Regierung wäh
rend des Krieges abgeſchloſſen hatten fünf Jahre ver
gebens auf die Bezahlung ihrer Forderungen warten
mußten Jhre Anſprüche wurden erſt jeßt geregelt

em ſie ſich bereiterklärt hatten in Form einer
i auf die neue Anleihe bezahlt zu werden

m Lichte dieſer Enthüllung die in der Kammer die
größte Bewegung hervorrief erſcheint das ohnehin
recht magere Anleiheergebnis noch ungünſtiger als die

tzt erſt vier Wochen nach Zeichnungsſchluß amtlich
ntgegebenen Zeichnungsziffern vermuten ließen

Es wurden auf die Prämienanleihe 15 Milliarden
700 Millionen Fr gezeichnet Ein Leitartikel des
Daily Telegraph behandelt die Schtwierigkeiten die

durch den ſchlechten Stand der Franken
in Frankreich geltend machen Das Blatt weiſt darauf
hin daß dieſer Tieffſtand durch die große Schuldenlaſt
von 8 Milliarden Pfund Sterling von der allein 600
Millionen an Amerika und 470 Millionen an England
z bezahlen ſind unvermeidlich geworden iſt Dieſe

chuldenſummen wären nie ſo groß geworden wenn
Frankreich anſtatt der großen Vorſchüſſe an der Bank
und durch das Drucken neuer Noten während des
Krieges eine Erleichterung der finanziellen Schwierig
keiten in der Erhöhung der Steuern ucht hätte
Daily Telegraph fürchtet nbar daß die Rück

zahlung der franzöſiſchen Hälfte der im Oktober
re gemiſchten franko britiſchen Anleihe in Ge

Verlängerung der Getreideprämien Da die
c und See eerre letztenie rung von re r ewurde die Friſt für die Zahlung der h

von 300 Mark pro Tonne Brotgetreide die urſprüng
lich bis zum 15 April n war bis zum 15 Mai
1920 verlängert entſprechend ändern
auch die übrigen dazu erlaſſenen Beſtimmungen der
Reidegered lle

p Die diesfährige FrühjahrsRauchwarenmeſſe in Leipzig
ſtand im Zeichen der Baiſſe und es iſt heute auf dem Brühl
durchaus kein Geheimnis daß die Hochkonjunktur im

kt überſchritten hat Die
Preisangebote für die meiſten Wildwaren find teilweiſe
150 Prozent niedriger als vor nicht langer Zeit Freilich
find die Rauchwarenhändler voerſt nicht gewillt auf dieſe
Angebote einzugehen andererſeits üben aber die Kürſchner
Händler und fektionäre große Vorſicht im Einkauf wasKam beſten zur Reſe unverkennbar zum Ausdruck kam Sie

kauften wie bereits kurz gemeldet nur das
Allernotwendigſte und von ſolchen Firmen
die billigere Ware abzugeben gewillt waren Das Meßgeſchift
war dadurch natürlich erheblich beeinträchtigt und es ent Lauſbahnen S Dien

Zurückführen will man die denen wie folgt angeſegt Erwachſene Diensſprach nicht den Erwartungen
Preisvreduktion einmal auf das Steigen der Reichsmartk
anderſereits auf das Fallen der Auslandsdeviſen Daß auch

wieder normale Zuſtände Platz greifen können war

e r

Entſcheidungen einwand wenn er auch damit
nicht immer den Beifall des Publikums fand

Sportklub Weißenfels Fran Favarit Liga 5 Favorit
mit der Liga Mannſchaft nach Weißenfels gefahren

dort vor einer großen Zuſchauermenge ein Propagandaſp
auszutragen Auf dem ſchrägen Platze konnte ſi vo
gegen Wind Sonne und bergan nicht gleich finden Jn der
3 Minute fiel für Weißenfels das führende Tor bei aus
geglichenem Kampf Halbzeit 1 Wie umgewandrlt iſt das
Bild in der zweiten Hälfte Favorit führt ein ungewöhnlich
flüſſiges Spiel vor und nur die vielbeinige Verteidigung
rettet Weißenfels vor einer größeren Niederlage

Sportfreunde Liga ſpielt wie wir waren am 9 Mai
in Würzburg gegen die rühmlichſt bekannten Würzburger

KichersBoruſſia Olympiag 1 Nach dem unentſchiedenen
Spiele Boruſſia Eintracht war man allſeitig darauf W
ſpannt wie ſich Olympia die Liga ſchlagen würde

Olympia im Verbandsſpiel Eintracht 0 beſiegt hatte Bei
Boruſſia fehlten die Kanonen und trotzdem ſpielte ſie weit

beſſer als gegen Eintracht Olympia war ſehr ſie undballſicher Tadurch gab es ein durchaus intereſſantes und
flottes Spiel Vis kurz vor Halbzeit hielten ſich die Geg
ner die Wage Vor beiden Toren gab es intereſſante Mo

mente bis Kempigk den Bann bricht und unhaltbar ein
ſendet Halbzeit 0 Olympia verſucht mit Macht auf

zuholen aber Kloppe hält blendend im Verein mit Wolter
und äpler Die Hintermannſchaft machte alles zunichte

ohne den Ausgleich verhüten zu können Gegen Schluß arg
Boruſſia energiſch an und Arlt und Leiſchke ſandten
zweimal ein ſo den Sieg von 1 ſicherſtellend

Komei I gegen Sportbrüder 1 1 Das Spiel war
gleichmäßig verteilt Halbzeit 0 für Komet Nach Seiten
wechſel gelang es Sportbrüder einen Eckhall einzuköpfen
Kurze Heit darauf konnte der e Komets das zweite
Tor einſenden und ſomit den Sieg ſicherſtellen Einen Elf
meter konnten Sportbrüder nicht verwandeln eide Mann
ſchaften ſpielten eifrig

Arbeiterturnverein Fichte Der Arbeiterturnverein Fichte
hat morgen den Arbeitertürn und Sportverein Weißenfels mit
wei Mannſchaften zu Gaſte Die Weißenfelſer die am letztenEnintag vom Arbeiterſportverein Cröllwig eine Niederlage

einſtecken mußten kommen diesmal mit ſtärkſter Mannſchaft
um nicht weitere Enttäuſchungen zu erleben Das Spiel der
erſten Mannſchaften beginnt nachmittags 4 Uhr auf dem Sand
anger Vorher 224 Uhr Weißenfels II Fichte II 524 Uhr
Leung III Fichte III 13 Uhr Ammendorf Jgd I
Fichte Jad I vorm 936 Uhr Ammendorf Radewell Sch J

Fichte Sch Nordabt 10354 Uhr Ammendorf Radewell
Sch II Fichte Sch SüdabtArbeiterſportkartell Fichte J Turn und Sportverein
Weißenfels J 1 Fichte II Weißenfels II 1

Ficht III Leung III 7 Fichte Sch Nordabteilung gegen
Radewell Sch J 4 Fichte Sch Südabteilung Radewell
Sch II 2Sonſtige GErgebniſſe Ammendorf Minerva 0 Ver

Raſenſport I Reideburg Preußen II Halle 1 Ver f
aſenſport III Reideburg Teutonia IV 1 V f L Liga

referve Sportverein 98 Ligareſerve 2 Giebichenſteiner Turnverein 1 Mannſch Turnverein Jahn Trotha
53 1 2 Mannſch Raſenſport II Reideburg 15 1 Jad
gegen Komet Jgd I 0 1 Sch Turnverein Jahn Trotha

2 2 Sch Komet Sch II 1 Komet II Favorit III
2 Komet Sch I Favorit Sch I 4 Wacker Reſervegegen Sportfreunde Reſerve 0 III V f L III MerſeSurg 1 IV V f L IV Halle 4 1 Jad Sportlu

Jaod I 1 2 Jgd Askania Nietleben 1 Jgd 2 3 Jgd
gegen Askania Nietleben 2 Jad 2 1910 II Hohen
ollern II Merſeburg 2 Sportfreunde III Fußhballklub Eisdorf 1918 I 1

V f Leichtathletik Abteilung Nach
ſonſtigen Uebungsgelegenheiten

Herſtellung der
ſind die

tags un
dere für Werfer u
Rennmannſchaft mu

Springer von 8 Uhr Die erſte
onnersſstags von 347 bis s Uhr Freitags insbeſon

Dienstag voll erſcheinen Die Da
daraus hervor daß man nur einzelne Käufer von dort wah

Zu den Preiſen ſei bemerkt daß gute
Kürſchnerkanin noch gute Preiſe halten für Füchſe werden
genommen hat

ca 400 Mark geboten für Baum und Steinmarder ca 700
bis 800 Mark und für Maulwürfe kaum noch 8 bis 4 Mark
die noch vor kurzem 30 Mark koſteten und für dieſen Preis
verſchiedentlich zu Spekulationszwecken angekauft worden ſein
ſollen Auch Ziegen Kalb Schaf Rinds und Roßhäute migt war wurde der
ſtehen im Preisrückgange fo z B werden für Ziegen heute ſich dahin daß einige
200 Mark geboten

tags und Donnerstags von 57 Uhr Alle Uebungen be
innen auf dem Zooplatz pünktlich und werden von r demKthlentStortiehrer des Vereins Herrn Dr Conrad geleitet

Hochſchule für Leibesübnungen Die Gründung s
ſitzung des Kuratoriums der Hochſchule für Leibseübrngen
wurde durch Generalſekretär Diem vom Deutſchen Reichs
ausſchuſſe für Leibekübungen mit einigen einleitenden Worten
eröffnet Nachdem die Lehrerſchaft durch die Satzung geney

orſchungsplan beraten Man einigte
ernfragen ausgeſchaltet und den Uni

verfitäten Landesturnanſtalten und ähnlichen Jnſtituten über
Das Laboratorium des Stadiums ſollgeb den ſollenpk Vom Borſtenhaubel Der deutſche Borſtenmarkt geben wer des Stadirauch nach dem Kriege ſich noch nicht e erholt er mere n r w ferner e n

i ä5ile wiſſenſchaſtliche Material durch eine reichhaltige Biblioc geV der großen Geſchäſsſtille Vorüber zugänglich gemacht werden Die Forſchungsarbeiten werden
er n Anzeichen von einer Wiederbelebung hervor Heröffentlicht und namentlich dem mediziniſchen und bhyſole
die in letzter Zeit aber wieder gewichen ſind Die allgemeine
geſchäftliche Depreſſion hervorgerufen durch die ungeklärte
politiſche Lage läßt keine rechte Unternehmungsluſt aufkommen
Auch auf der geſtrigen Oſtermeſſe in Leipzig war von einem
regulären Geſchäft im Vorſtenhandel kaum die Rede Da
Polen keine Ausfuhr nach Deutſchland zuläßt kommen von
dort auf direktem Wege nur geringe Mengen Borſtenmaterial
auf den heimiſchen Markt Zufolge des minimalen Angebots
ſind die Preiſe derart in dis Höhe getrieben daß der Kon
ſum ſich auf das äußerſte beſchränkt Bei den kleinen Be
ſtänden iſt an ein Herabgehen der Borſtenpreiſe zunächſt nicht
zu denken

o S der Ruhrkohlenförderung Die Kohlen
förderung im Ruhrrevier hatte ſich bis vor fünf bis ſechs
Tagen auf ungefähr gleiche Höhe wie vor Eingehung des
Ueberſchichtabkommens wieder gehoben Auf einzelnen Schüch
ten werden die Ueberſchichten nach wie vor verfahren auf
anderen Anlagen weigert ſich die Belegſchaft mit der Be
gründung daß ſie infolge der verkürzten Brotration zu
Mehrleiſtungen nicht in der Lage ſei die Vergleute könnten
kein warmes Eſſen in die Schächte nehmen ſeien alſo in ber
Hauptſache auf Brot angewieſen Jn den letzten Tagen haben
ſich aber die Leiſtungen im allgemeinen gebeſſert und es iſt
zu hoffen daß in dieſer Hinſicht noch weitere Fortſchritte ge
macht werden

v S Transport und Rückverſicherungs Akt Geſ
in Magbebur Die mit einem Aktienkapital von 8 Millio
nen Mark bei 25 Prozent Einzahlung und 10 Prozent Agio
egründete n wird in enger Verbindung mitBlwweima in Magdeburg Allgemeinen Verſicherungs Akt Geſ

die See und Landtransportverſicherung ſowie die Rückver
ſicherung in allen Verſicherungszweigen betreiben

Die Mitteldeutſche Privatbank errichtet eine Vollfiliale
in Querfurt

rivatbank zu Gotha Der Aufſichtsrat beſchloß deram 4 Mai e ken e Werner ggerſege nung die eng
einer Dividende von 758 6 Prozent vorzuſchlagen

Sportzeitung der Hulliſchen Nachrichten

Vereinsmitteilungen
Hall F ßballklub v 1910 Mittwoch 8 Uhr Vorſtands

ſitzung Jeden Donnerstag von 5 Uhr ab auf dem Sportplatz KTraining für Fußball und Leichtathletik

Hall Turn und Sportverein e Die
Vierteljahrsverſammlung findet am Sonnabend den
8 Uhr in der Aktien Bierbrauerei ſtatt

ordentliche
24 April

Sportfreunde Halle Liga gegen Eintracht Halle
1 Klaſſe 1 Das am Sonniag auf dem Sport
reundeplatz zum Austrag gekommene Geſellſchaftsſpiel endete
mit dem glatten Siege der Liga Elf von 1 Beide Mann
ſchaften ſtellten ſich in ſtärkſter Aufſtellung
ſah man noch Schumann

n e Zipfel
bei Eintracht

lottes Spiel welches die erſten Minuten Eintracht in Front
ah Sportfreunde machte ſich jedoch bald frei und die ſchöne

Kombination ihres Sturmes verſchaffte der Verteidigung der
Erſtklaſſigen harte Arbeit ſi ie konnte aber nicht verhindern
daß die Blauweißgelben t glei Abſtänden drei gute
Schüſſe anbringen konnten intr wurde gegen Ende der
erſten Hälfte immer ungefährlicher Einen Elfmeterball hielt
Ecke in blendender Manier Nach dem Seitenwechſel dasſelbe
Bild zunächſt flotte Angriffe Eintrachts welche ihnen auch
das verdiente Ehrentor einbrachten Sportfreunde über
nahmen bis zum Schluß das Kommando und erzielten weitere
drei Tore

Sportverein 98 gegen Preußen 1 Den 600 Zu
ſchauern wurde ein flottes iel vorgeführt Die gute
Läuferreihe der Preußen hielt den 9er Sturm in Schach und
konnte das Spiel offen geſtalten Durch einen Elfer geht 98
in Führung Der Ausgleich vor Seitenwechſel iſt Preußen
verſagt da ein Durchbruch Schmidts am Poſten zunichte ge
macht wird Nach der Pauſe greift 98 energiſch an ohne es

zu haben verhüten zu können daß Preußen durch Schmidt den Aus
nur aleich erewingt Kurz daran Röalex dar eing Flanke

Je 9 Die Weiſchen Studium als Material üher wieſen werden Die Ver
eter der Univerſität ſtnd Geh Medizinalrat Prof Dr 5 i

Geh Obermedizinglrat Prof Dr Rubener und Prof Dr
Reinhardt Das Kuratorinm tagt wider einige Stunden vo
der Eröffnung der Hochſchule für Leibesübungen am 15 Mai

in der Univerſität
e Das neue deutſche Automobilgeſetz Der Unter

ſtaatsſekretär des Reichsamts ſür Luft und Kraftfahr
weſen Dr Auguſt Euler hat auf eine Anfrage mehrerer
Abgeordneter der Deutſchen Nationalverſammlung fol
gende Antwort erteilt Eine Neubearbeitung des Ge
ſetzes über den Verkehr mit Kraft ſabrzeugen und per
Bundesratsverordnung über den Verkehr mit Kraft

fahrzeugen iſt in Vorbereitung Die Srhöl ung ver
Haftpflichtbeträge iſt dabei ins Auge gefast auch

ſchon der Entwurf eines Reichsluftgeſetes in der Br
ſtimmung der Höchſtſätze erheblich über die Se des

Kraftfahrzeugverkehrsgefetzes hinausgegangen ſ
Thüringer Stockball Turnier Zur J örderung des

Stockballſpieles ſchreibt der Verein für De
wegungsſpiele Erfurt für die Plingſtfeicraze
1920 ein StockhallTurnier für Thüringer Ver
eine aus Die Beteiligung ſteht allen Sirllhallmann
ſchaften frei und iſt koſtenlos Die Spiele nden auf

dem Sportplatz Blumenſtraße ſlatt die jeweiligen
Gegner werden ausgeloſt Der Turnierſieger wird

ausgezeichnet mit Kranz und Ehrenurkunde Mel
dungen ſind bis 12 Mai an Karl Naumann Erfurt
Nachoderſtraße 9 zu richtenßWerhſahet que durch die Lüneburger Heide

Am Sonntag gelangte auf der Strecke Hannover
Viſſelhövede und zurück über 150 Kilometer die Rad
fernfahrt Quer durch die Lünburger Heide des Rad
fahrerVereins Pfeil Hannover zum Austrag Das
Rennen wurde teilweiſe durch Regen beeinträchtigt
Die Straßen befanden ſich aber in gutem Zuſtande
nur hatten die Fahrer ſehr unter Reifenſchäden
zu leiden Von den 23 geſtarteten Berufsſahrern ſiegts
Dorendorff Magdeburg überlegen in 4 Std
51 Min vor Müller Magdeburg 65500 00
Kramer Hannover 03 00 Richter Magde
burg 05 Jn der Klaſſe der Weripreisfahrer er
ſchienen 13 Teilnehwer am Ablauf Reutte r Han
nover belegte in 56 00 den erſten Platz vor Wege
ner Berlin und Bauer Braunſchweig

Kirchliche Nachrichten
Marthahans Sophienſtr Mittwoch abend 9 Uhr

Wochenandacht V Lie K

Bor und Rehn 98 dem UnVom Anſtoß an entwickelte ſich ſofort ein Witte

P

oehpPauinegemeinde Miiwoch 10 Uhr Wochenkommunkon
BachGeorgengemeinde Mittwoch abend 8 Uhr Bibelſtunde P
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